
 Mramoraker Bote Nr. 1 – 2015 

Juliane Stehle -  Nachruf von Sohn Reinhold Stehle

geboren: 20.6.1923 gestorben: 16.1.2015

Geburtsname: Huber

Geburtsort: Mramorak (ehem. Jugoslavien)

Heirat mit Johann Stehle: 11.2.1941 (in Mramorak)

Schicksale:

• Verschleppung: 31. Dez. 1944 in russ. Gefangenschaft, Zwangsarbeit in Donezk (heutige 
Ukraine)

• Vater Karl Huber: Ermordung 1945 durch serbische Milizen
• Entlassung aus Gefangenschaft: 1. April 1947, nach Schönwalde (Bezirk Stendal; 

damalige SBZ)
• Zusammenkunft mit Ehemann: August 1947, in Uttendorf (b. Zell a. See; Österreich)
• Kinder: Reinhold (geb. 17.09.1948) & Hannelore (geb. 28.04.1951)
• Umsiedelung nach Deutschland: 1953 nach Erbes-Büdesheim
• Umzug: 1964 ins neue Eigenheim nach Alzey
• erlebte Jubiläumshochzeiten: Goldene 1991, Diamantene 2001, Eiserne 2006, Gnaden 

2011
Als damals jung verheiratete Frau und Angehörige der deutschen Minderheit im damaligen
jugoslawischen Banat musste sie durch die Wirren und für die deutsche Bevölkerung schlimmen 
Folgen des II.  Weltkrieges sowie  durch  die  Trennung von Mann und Eltern  schier  unermesslich 
großes Leid, Entbehrungen und Schmerz durch ihre zwangsweise Verschleppung und Internierung in  
ein russisches Arbeitslager ertragen. Besonders den Tod ihres geliebten Vaters, der von serbischen 
Milizen bei Ende des II. Weltkrieges grausam ermordet wurde, hatte sie nie verwunden.
Mit ihrem Mann Johann zusammen hat sie danach in Deutschland durch ihre allseits gelobte fleißige
Arbeit u. a. als Haushaltsgehilfin sowie in der Landwirtschaft in Erbes-Büdesheim und danach ab 
1964 u.a. als Angestellte im damaligen Massa-Markt in Alzey für sich und die Familie wieder eine 
solide Existenz aufgebaut.
Ihr Leben war geprägt von Liebe und selbstloser Fürsorge für die Familie, ihren Mann, ihren Kindern
Reinhold und Hannelore, ihrer Schwiegertochter Beate, ihrem Schwiegersohn Detlef sowie in beson-
derem Maße für ihre Enkelkinder Oliver, Carsten, Julia, Sven und die Urenkeltochter Rieke, die sie 
am Ende ihres Lebens noch kennen lernen und erleben durfte, wie sie ihre ersten Schritte in die Welt  
setzte.
Sie war immer auf das Wohl Anderer bedacht und hat dabei eigene Belange immer zurückgestellt.

Juliane und Johann Stehle waren bei der 1. Zusammenkunft der Mramoraker dabei und bis 2013  
waren sie bei allen Treffen anwesend, nur ein einziges Mal wegen Krankheit verhindert. 
Allen Hinterbliebenen unsere herzliche Anteilnahme!
Danke Reinhold für deinen wundervollen Nachruf!
Euer Franz Apfel und Vorstandschaft
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